
Arbeitsschutztag Sachsen
Blick in die Praxis – Erfahrungen bringen uns weiter

Referent: Mario Fritzsche

Arbeitsschutztag Sachsen:  Blick in die Praxis – Erfahrungen bringen uns weiter

Erfahrung ist nicht das, 
was dir passiert,
es ist das, was du 
daraus machst,
was dir passiert!

Aldous Huxley



"Prävention in der Arbeitssicherheit, bevor es zu spät ist"
Aktive Arbeitssicherheit durch umfassende Prävention-

oder:  Vorbeugen ist besser als Heilen
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Prävention hat das Ziel, Arbeits-
unfälle, Berufskrankheiten und 
arbeitsbedingte Gesundheitsge-
fahren zu verhindern sowie für 
eine wirksame Erste Hilfe zu 
sorgen. Zeitgemäße Prävention 
folgt einem ganzheitlichen Ansatz, 
der sicherheitstechnische und 
arbeitsmedizinische Maßnahmen 
genauso einschließt wie den 
Gesundheitsschutz.

Wie schaffen wir es, Arbeitssicherheit und sicherheits-
bewusstes Arbeiten in unserem Alltag zu leben?

Prävention = aus dem lateinischen praevenire = zuvorkommen



Kurze Vorstellung  
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 1991 von einem belgischen Familienunter-

nehmen am Standort in Großpostwitz 

(Sachsen) mit 65 Mitarbeitern gegründet, 

sehr dynamisch gewachsen

 am Standort werden ausnahmslos Tampons 

für die Damenhygiene produziert, in Spitzen-

zeiten 1,5 Mrd. Tampons pro Jahr, weltweiter 

Vertrieb

 heute ca. 500 Mitarbeiter, 4-Schichtsystem, 

20 Schichten pro Woche, einer der größten 

Betriebe in der Oberlausitz 
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Prävention – wie lebt man Arbeitssicherheit im Alltag?

Unfall – Meldung an die Berufsgenossenschaft und die Landesdirektion

UND: innerbetriebliche Unfallauswertung:

der Vorgesetzte des Verunfallten muss ein Formblatt ausfüllen, Checkfragen 

u.a. zur Gefährdungsbeurteilung.

„Existiert zu dem Unfall eine Gefährdungsbeurteilung; welche 

innerbetriebliche Nummer; wurde die Gefährdung beschrieben?“ (inhaltliche 

Auseinandersetzung des Vorgesetzten mit der Gefährdungsbeurteilung)

- Auf jedem PC ist auf dem Desktop ein Button „Arbeitssicherheit“ Inhalt sind Sicherheitsdatenblätter, 

Brandschutzunterlagen, Gefährdungsbeurteilungen, Fremdfirmenmanagement, Besucherunterweisungen, Betriebsanweisungen, 

Unterweisungsthemen; nur Leserechte für alle Mitarbeiter) 

- regelmäßige Begehungen eines ausgewählten Personenkreises (Betriebsrat, Sicherheitsbeauftragte, 

Meister, Produktionsleiter, Technischer Leiter, Geschäftsführer)

- Quartalsprämie für unfallfreies Arbeiten in einzelnen Bereichen

- quartalsprämierte Beinahe-Unfallmeldungen (1.-3. Platz, ASA-Jury)

- Thema des Monats zur Arbeitssicherheit – „Wandzeitung“

- Besucher- und Fremdfirmenmanagement

„Besucherfilm“ in deutsch und englisch seit 2009, 4. Version
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Prävention – wie lebt man Arbeitssicherheit im Alltag?

- Sicherheitsschuhe, Betriebsvereinbarung Grundbetrag

- Otoplastiken für Mitarbeiter werden zu 100 % vom 

Unternehmen getragen, 2 Kampagnen pro Jahr

- 44 Ersthelfer, aktive Schulungen & Weiterbildungen

- monatliche inhaltliche „Inventur“ der „Erste Hilfe“- Schränke

- monatliche Kontrolle der Sicherheitsschränke

- Defibrillator, Unterweisung Ersthelfer, Aushang

- Arbeitsschutzausschuss, öffentlicher Protokollaushang

- Leuchtkasten „letzter Arbeitsunfall“

- Beispiel Reinigungskräfte – Umgang mit Gefahrstoffen

- innerbetriebliche Verkehrsregeln, Aushang

- Gesundheitstage 2014 & 2018 & 2023 mit externen Partnern



Beispiele 
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Brandschutz- und Evakuierungsübungen
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- jährlich 4 Evakierungsübungen,

(1x mit praktischem Teil Feuerlöscher, Brandbekämpfung,  

2x Spätschicht, 1x Feuerwehr)

- Löschgruppen, Training

- quartalsweise Begehungen 
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BG-ETEM – Gesundheitswoche 2023

- Sehr lange Vorbereitung, Anmeldung & 

Organisation

- Abstimmung mit Geschäftsführung und 

Produktion

- 3 externe BG-Referenten, sehr gutes 

Feedback

- Aktive Beteiligung und Mitarbeit der 

Teilnehmer 

- Neue Ideen, Vorschläge, positives Denken

Themen Seminare Teilnehmer

BG ETEM Präsentation & Lärm 8 301

Stapler &   innerbetrieblicher Transport 3 32

Verkehrssicherheit & 
Schnittverletzungen

8 136

PSA & verhaltensbedingte Unfälle 5 87

Gefahrstoffe & LOCKOUT/TAGUT 8 141

Bildschirmarbeit, Ergonomie & 
verhaltensbedingte Unfälle

4 61

Verantwortung eines Leiters 2 22

gesamt 38 780



Kontakt: Mario Fritzsche

E-Mail: mario.fritzsche@ontexglobal.com

Tel. 0173 3878140

Ich danke für die Aufmerksamkeit 

und bleiben sie schön unfallfrei!

Lassen Sie sich begeistern

für gute Prävention in der Arbeitssicherheit -

bevor es zu spät ist!
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